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^ t» r. Dienstag den 9 . Juni 1914. 8S . Jahrgang .

Uagesneuigkeiten.
Bade ».

^ Durlach , 9 . Juni . Dem gestrigen Be¬
richt über den 8 . Bundestag des Deutschen
Formermeister - Bundes ist noch ergänzend
nachzutragen , daß außer dem Werkmeister-
Verein sich auch der durch seine hervorragenden
Leistungen allbekannte Gesangverein der
Näh Maschinenbau er an dem Festbankett
beteiligt hat und wesentlich dazu beitrug , daß
das Fest einen so stimmungsvollen und ab¬
wechslungsreichen Verlauf nahnr . Auch die
Bewirtung war mit sehrgut zu bezeichnen.
Ferner brachten die beliebten Lokalhumoristen
Fröhlich - Stauch in einigen originellen
Einlagen ihr Bestes . Nicht unerwähnt möchten
wir lassen , daß die vielen Besucher und Gäste
des Bundestages von dem programmäßigen
Besuche unserer badischen Heimatsperle „ Ält -
Heidelberg

" begeistert und hochbefriedigt nach
Hause kehrten.

)( Durlach , 8 . Juni . Ein 19 Jahre alter
Fabrikarbeiter hat gestern früh , unter Mit¬
nahme verschiedener dem Logisgeber gehöriger
Gegenstände , Durlach verlassen wollen . Er
konnte aber noch unmittelbar vor seiner Ab¬
reise, um 5V, Uhr morgens , auf dem hiesigen
Hauptbahnhof festgenommen werden .

X Durlach , 9 . Juni . Gestern nacht um
V- 10 Uhr sprang ein hier bedienstetes Mädchen
am Mühlburger Tor in Karlsruhe von einem
in der Fahrt befindlichen elektrischen Straßen¬
bahnwagen ab , wobei sie zu Fall kam , eine
Strecke weit geschleift wurde und sich dadurch
eine erhebliche Kopfverletzung und eine leichtere
Gehirnerschütterung zuzog,

'
sodaß ihre Auf¬

nahme in das städt . Krankenhaus in Karls¬
ruhe nötig wurde .

A > Karlsruhe , 8 . Juni . Morgen beginnt
vor der hiesigen Strafkammer ein interessantes
Wiederaufnahmeverfahren , für welches
3 Verhandlungstage vorgesehen sind . Es
handelt sich um den wegen gewerbs - und ge¬

wohnheitsmäßiger Hehlerei zu 1 ' 4 Jahren
Zuchthaus verurteilten Goldarbeiter Ncdinger
von Bauschlott . Nedinger hatte schon früher
einmal Revision eingelegt , der auch vom Ober¬
landesgericht Karlsruhe stattgegeben worden
war . Damals wurde aber das alte Urteil auf¬
recht erhalten . Eine erneute Revision beim
Reichsgericht hatte das Ergebnis , daß dieses
das Urteil des Landgerichts Karlsruhe aufhob ,
weil weder Gewohnheitsmäßigkeit noch Ge-
werbsmäßigkeit der angeblichen Hehlerei Re-
dingers nach dem feststehenden Tatbestand nach¬
gewiesen sei . Redinger hat seine Strafe schon
vollständig verbüßt .

Karlsruhes . Juni . In der verflossenen
Nacht ist in den höheren Lagen der Vogesen
ein überaus empfindlicher Wettersturz er¬
folgt . Auf dem Vogesenkamm , auf dem El¬
sässer Belchen bis zur Schlucht hinüber schneit
es wie mitten im Winter . Dabei herrscht
dichter Nebel und eine Kälte von 1—2 Grab ,
sodaß sich der Schnee behauptet und bereits
mehrere Zentimeter hoch liegt . — Auch im
Hochschwarzwald ist ein Wettersturz ein¬
getreten ; heute früh schneite es in den obersten
Lagen des südlichen Schwarzwalds bei einer
Temperatur von 0 Grad .

M Breiten , 8 . Juni . In dem Stalle
eines hiesigen Landwirts sind 31 Stück Vieh
an der Maul - und Klauenseuche erkrankt.
Auf behördliche Anordnung hin wurde der Vieh¬
bestand abgeschlachtet.

Deutsches Reich.
Berlin , 8 . Juni . In dem Prozeß gegen

die Charlottenburger Denkmalsschänder
beantragte der Staatsanwalt gegen die 4 An¬
geklagten eine Strafe von je 2 Jahren . Das
Gericht erkannte gegen den Arbeiter Linke ,
den Chauffeur Göpfert und den Arbeiter
Kuhle aus je 1 Jahr 6 Monate Gefängnis
und gegen den Schankwirt Rau wegen Bei¬
hilfe auf 1 Jahr Gefängnis . In der Urteils¬
begründung wird gesagt , die Tat sei kein
dummer Jungenstreich , sondern eine wohl¬

überlegte Handlung , die eine Folge der unauf¬
hörlichen Verhetzung der Sozialdemokratie sei .
Man habe sich für die Ausführung den An¬
geklagten Linke ausersehen , weil dieser un¬
organisierter Arbeiter sei und nicht zu der
sozialdem . Partei gehöre . Die Strafe müsse
umso schärfer ausfallen , weil die. Tat in ganz
Deutschland bei jedem national Gesinnten
größte Entrüstung hervorgerufen habe und
sich gegen das Denkmal eines Fürsten gerichtet
habe . Wenn die Sozialdemokratie öffentliche
Einrichtungen verhöhnen wolle , so solle sie
wenigstens nicht öffentliche Denkmäler von
Fürsten aussuchen, bie zur allgemeinen Zierde
gereichen.

* Bremen , 9 . Juni . Graf Zeppelin ,
der heute auf der Werft des Bremer Vulkan
in Vegesack dem Stapellauf eines Dampfers
des „ Norddeutschen Lloyds " beizuwohnen be¬
absichtigt, ist gestern abend von Friedrichs¬
hasen hier eingetroffen.

* Frankfurt a . M . , 9 . Juni . In dem
Beleidigungsprozeß gegen den Schriftsteller
Karl Waß mann wurde nachts V» 12 Uhr
das Urteil gefällt . Waßmann wurde zu
1 Jahr Gefängnis verurteilt ; das Gericht
ordnete die sofortige Verhaftung Waßmanns
an , weil bei der hohen Strafe Fluchtverdacht
vorliege . Der Staatsanwalt hatte 6 Monate
Gefängnis beantragt .

Oesterreichische Monarchie.
Gmunden , 8 . Juni . Das Herzogs¬

paar von Braunschweig ist mit dem Erb¬
prinzen heute früh hier eingetroffen und am
Bahnhof vom Herzogspaar von Cumberland
sowie dem Leiter ber Bezirkshauptmannschaft
und vom Bürgermeister empsangen worden .
Die Stadt ist reich geschmückt . Die Kurgäste
und die Bevölkerung begrüßten die hohen
Herrschaften mit herzlichen Zurufen .

Frankreich .
* Paris , 9 . Juni . Ribot hat dem

Präsidenten Poincars mitgeteilt , daß er die
Bildung des Kabinetts offiziell übernehme .

MeuiUeton . 43)

Ein Kampf nm das Glück.
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)
Die Briefe wurden geschrieben und ab¬

gesandt . Der lange , glückliche Sommertag
neigte sich seinem Ende zu, ohne daß alle
Fragen erschöpft und beantwortet werden
konnten . Ella erkundigte sich natürlich nach
der liebenswürdigen Helene Nugent und freute
sich , sie bald als Schwester begrüßen zu können.
Albert mußte ihr viel von ihr und seinen
schönen Nichten erzählen .

„ Und nun mußt Du mir noch etwas er¬
klären," bat er am Abend . „Wie kam es,
daß Du Deinen Namen ablegtest und Dich
„ Blanche" nennen ließest ?"

„ Anfangs kam es ganz zufällig, " versetzte
sie . „ Die Leute , unter die ich verschlagen
wurde , nannten mich Blanche — Madame

— weil ich , ihnen ganz unähnlich ,
Helles Haar und weiße Hautfarbe hatte ,
später versuchte ich es , sie meinen richtigenNamen zu lehren — Deinen Namen , Albert
^ L ^

er lch konnte dessen Klang nicht ertragen .
Ich hielt Dich für tot , und ich sah keinen

Grund , warum ich mir das beständige Weh
bereiten und meinem Knaben seinen wirklichen
Namen sagen sollte. Auch fürchtete ich , die
Marchmonts könnten uns auf die Spur kommen
und meinem Sohn ein Leid zufügen , weil sie
seiner Mutter nicht gewogen waren . Dies
war schließlich mein stärkster Beweggrund -.

"

„ Vielleicht hätte es auch anders nicht viel
Unterschied gemacht," bemerkte er gedankenvoll.
„ Wenn ich den Namen „ Rudolf Nugent " ge¬
hört hätte , so würde ich doch nur an einen
merkwürdigen Zufall gedacht haben — an
nichts weiter .

"
Zwei Tage später traf Frau Donovan mit

Klara ein, Albert holte sie selbst am Bahnhof
in Thyrlow ab und erzählte ihnen dort seine
Geschichte . Mit freudiger Teilnahme hörten
sie ihm zu , aber Helene ließ nicht merken,
daß sie einen Teil des Geheimnisses schon
früher gekannt hatte .

„Also Rudolf Blanche , der mir vom ersten
Augenblicke an so sympathisch war , ist Dein
Sohn ! " rief sie. „Diese Nachricht macht mich
ganz unendlich glücklich.

"
Mit feuchten Augen blickte sie zu ihm auf ,

und Albert fragte bewegt : „Du wirft auch
meine Frau lieben , Helene ? "

„ Lieben ! " rief Frau Donovan . „ Warte
und sieh . Ich hatte niemals eine Schwester

— sie soll mir die liebste, teuerste sein . Klara ,
kannst Du Dir eine Tante Ella , einen Vetter
Rudolf vorstellen ? Es ist alles so wunderbar .
Wären wir nur schon dort ! "

Albert Nugent fühlte , daß nun nichts mehr
zu seinem Glücke fehlte . Er hatte ein wenig
gebangt , wie seine Schwester und ihre Kinder
die Nachricht aufnehmen würden . Helenens
Worte hatten ihn dieser Besorgnis überhoben .

Als der Wagen am Ouellenhof anfuhr ,
erblickten sie inmitten der Blumenpracht eine
zarte , liebliche Frauengestalt mit einem Lächeln
des Willkommens in dem schönen Antlitz, aus
welchem jede Spur von Traurigkeit ge¬
schwunden war .

„ Ella ! " rief Frau Donovan , „ meine geliebte
Schwester ! Ich konnte kaum glauben , daß ich
Dich, die Totgeglaubte , Wiedersehen sollte ! "

Sie küßte zärtlich das süße Gesicht und
sprachliebevolle, herzlicheWorte der Begrüßung ,
für welche ihr Bruder sie hätte umarmen
können. Dann trat Klara herzu :

„ Wirst Du auch für mich ein wenig Liebe
übrig haben , Tante ? " fragte sie sanft , und
Ella , die aus ihren langen , warmen Briefen
an Rudolf ihr Geheimnis erraten hatte , schloß
das junge Mädchen liebevoll in die Arme .

(Fortsetzung folgt .)



* Paris , 8 . Juni Die Polizei hat fest
estellt, daß die kürzlich in Le Havre ver-
asteten Mörder des Kalmarer Chauffeurs

Kahler in Paris ein Zimmer gemietet hatten ,
in dem sie falsches Geld herstellten

Paris . 8 . Juni . In einem Ballsaal im
Vororte Puteaux brach gestern unter den
Tänzern eine Panik aus , als dort plötzlich
ein Bär erschien , der aus einer Menagerie
aus-gebrochen war . Tie Ballgäste glaubten
zuerst , daß sich jemand einen Scherz gemacht
habe , mußten sich aber bald van der Echtheit
des Bären überzeugen . Verschiedene Frauen
wurden verletzt. Der Bär ließ sich von dem
bald erschienenen Wärter willig fortführen .

* Paris , 9 . Juni . Aus mehreren Ge¬
birgsgegenden Frankreichs wird starke Kälte
und Sch nee fall gemeldet : in Paris ging
gestern abend ein mit Hagel und Schnee
verbundenes Unwetter nieder .

England .
* London , 7 . Juni . Suffragetten

haben heute morgen in der katholischen Kirche
von Brompton eine Störung des Gottes¬
dienstes veranlaßt . Zwei Frauen wurden ver¬
haftet Italien .

* Rom , 8 . Juni . Hier ist ein heftiger
Wettersturz cingetreten : aus ganz Nord -
italien werden Schnee - und Hagelsälle
gemeldet

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 8 . Juni . sll . Kammer .)

Zu der heutigen Nachmirtagssitzung gab der
Finanzminister einen 2 . Nachtrag zum Vor¬
anschlag bekannt . Es werden in diesem für
die Jahre 1914,15 914659 Mk . angefordert
Rach lebhafter Debatte wurden hierauf die
Gesetzentwürfe betr . Berufsvormundschaft und
Strafpolizeigesetzbuchs nach den Beschlüssen
der Kommission in namentlicher Abstimmung
angenommen . Dienstag 9 Uhr Fortsetzung
der Tagesordnung .

»
^

-i-

Karlsruhe , 8 . Juni . Der Ausschuß
der Vertrauensmänner der 2 . Kammer (Seni¬
orenkonvent) hielt heute nachmittag vor Beginn
der Plenarsitzung eine Sitzung ab , in welcher
beschlossen wurde , in dieser Woche mit Aus¬
nahme des Donnerstag ( Fronleichnam ) jeden
Tag eine Plenarsitzung abzuhalten , um noch
die Beratung des Budgets der Eisenbahnver¬
waltung in Vieser Woche erledigen zu können.

In der nächsten Woche sollen Initiativanträge ,
Interpellationen und eventuell noch Petitionen
verhandelt werden . Man hofft , gegen Ende
ds . Mts . den Landtag schließen zu können.
Diesem Wunsch gab auch Präsident Rohrhurst
zu Beginn der MvntagSfitzung Ausdruck.

^ Karlsruhe , 8 . Juni . Das Ministerium
des Kultus und Unterrichts hat der 2 . Kammer
ein Schreiben übersandt mit der Erklärung ,
daß der Minister jederzeit bereit ist , die Inter¬
pellation der Abgg . Blum (nat .-lib) und Gen .
über die Lage der Lehramtspraktikanten zu
beantworten .

Turnerisches .
ff Durlach , 8 . Juni . Der Turngau

Mittelbaden veranstaltete am Sonntag
den 24 . Mai ds . Js . ein Zöglingswett¬
turnen in Iffezheim und am letzten Sonn¬
tag ein Einzelwetturnen in Niederbühl ,wobei jeweils für die Teilnehmer in der Frühe
eine herrliche Wanderung vorausging . Der
Turnerbund Durlach e . V . beteiligte sich
auch an diesen Veranstaltungen und errangen
sich die Zöglinge : Kayser G . 1 . , Schmigalle
W . 2 , Bärmann R . 4 . , Nagel K . und Lich-
tenauer Fr . je einen 6 . , sowie König W . einen
14 . Preis . Bei dem gestrigen Turnfest in
Mederbühl erhielten die nachfolgenden Turner
je einen Kranz mit Schleife : Schnörr L .,
Eckerle E . , Kayser I . , Gebhardt Fr . , Kleiber
E . und Bossert A . Wir gratulieren dem Verein
und seiner wackeren Turnerschar zu diesen
schönen Erfolgen mit dem Wunsche, es mögen
dieselben ein Ansporn zu erneuter Schaffens¬
freude sein.

Eingesandt
Zu dem im Schaufenster des Herrn Aug .

Schindelvom Gesangverein „Lyra " ausgestellten
Amerikanerbild geben wir nachfolgende
Erklärung : 1 ) Hintergrund amerikanischeFlagge .
2) Bilder sämtlicher Präsidenten von George
Washington ( 1789) bis Wilson (1912) . 3) Die
48 Sterne bedeuten die Zahl der Staaten der
Union . 4) Die Knöpfe tragen die Wappen der
Staaten , die vergoldeten bedeuten die Rord -
staaten , die Knpferknöpfe die Südstaaten . 8cb .

Antwort
auf die Anfrage , betr . Almendauflage.

Nach 8 37 und 39 des Bürgerrechtsgesetzes
ist je nach Ablauf von zehn Jahren der

Durchschnittswert der Almendnutzungen neu
zu berechnen. Diese Berechnung war fälligund wurde am 24 . September 1913 auf -
gestellt, vom Gr . Bezirksamt am 1 . November
1913 staatlich genehmigt und in den Vor¬
anschlag für 1914 ausgenommen .

Demnach beträgt der Wert von
15 ar 90 qm Acker . . 29,15 (bisher 27,72 «E )31 »r 80 qm Wiese . . 28 .46 „ „ 30,60 „8 Ster Holz u . 50 Wellen 64,21 „ „ 55,93 „
1Almendlosd . I.Klassesomit12l,82 (bisher 114,45

Davon sind von der
Auflage befreit

18 i>r Acker , Wiese und
4 Ster Holz i . W . von 54,00 -> ! ( bisher 49,59

Der Rest mit 67,82 ^ (bisher 64,86 -F )
ist init ° zu belasten — 33,91 „ „ 32,43 _Der Wert derLose II. Klasse
beträgt ( -/- v . 121 .82 ^ ) - -- 60,91 „ ,. 57,23 „
Auch hier beträgt d .Zweiteil 54,00 „ „ 49,59 „

Auflagepflichtig 6,91 ^ ., 7,64
Davon -- - 3,46 „ „ 3,82 ,.

Der Steuerersatz für 1914 beträgt
für die Lose der l . Klaffe je 1,98

„ „ „ „ 3 - „ „ 0,99 „
Durlach , 9 . Juni 1914 .

Stadtverrechnung .
sAmtsgericht Durlach . s Tagesordnung z: r

LchSffengrricht - Ntzrtrrg am Mittwoch de»
10. Juni 1914 , vorm 9 Uhr : 1 ) Boß Friedrich von
Hainsberg wegen Vergehen gegen das Gesetz betr . die
Wetten bei öffentlichen Pferderennen . 2) Burst Jakob
Martin von Brötzingen wegen Unterschlagung 3) Frau
Klittich, Christin« geb Binder von Tuttlingen , wegen
Diebstahls . 4) Bastian Anton von Michelbach wegen
Unterschlagung 5) Horzel Wilhelm von Daxlanden
wegen Diebstahls und Betrugs . 6) Boschert Anton
von Obcrkirch wegen Körperverletzung. 7) Höckrle
Gottfried von Grünwettersbach wegen Körperverletzung .

Jeder Tag der Arbeit
stellt die weitgehendsten Anforderungen an unsere
Körper- und Nervenkraft . Darum sollte der moderne
Mensch vor allem daran denken , sich gesund und
leistungsfähig zu erhalten und für vollwertigen Ersatz
der verbrauchten Stoffe sorgen.

Das in mehr als 19000 schriftlichen Gutachten
erster Aerzte empfohlene Mittel für alle , die sich matt
und elend fühlen, heißt Sanatogen . Sanatogen führt
dem erschöpften Organismus gerade diejenigen Stoffe
zu, deren er zur völligen Neubelcbung und Verjüngung ,
zur Hebung aller seiner Kräfte und Leistungen bedarf .
Bei Gelegenheit des „ Internationalen Medizinischen
Kongresses in London 1913 " ist es übrigens als
einziges von den der Beurteilung unterliegenden
Nährpräparaten nrit dem „Orruä krix " ausgezeichnet
worden .

Wir verweisen ausdrücklich auf den der heutigen
Nummer beiliegenden Prospett der Sanatogenwerke
Bauer L Cie . , Berlin 5 . U'

. 48 , womit auch eine
Gratisprvbe des bewährten Mittels , sowie belehrende
Broschüren angeboten werden .

Bekanntmachung .
Am Fronleichnamsfest , Donnerstag , den 11 . Juni ds . Js . findet

vonseitcn der kathol . Kirchengemeinde , wie im vorigen Jahre , eine
Prozession durch die Bismarck - , Garten - , Baseltor - und Kelterstraße statt

Um unliebsame Störungen zu vermeiden , wird hiermit ange-
vrdnet , daß auf den genannten Straßen , soweit sie von der Prozession
in Anspruch genommen werden , der Verkehr in der Zeit von früh
r/,10 —11 Uhr nur auf den notwendigsten Lokalverkehr zu beschränken
ist und daß diese Straßen für jeden weiteren Verkehr zu der ange
gebenen Zeit gesperrt bleiben.

Den Anordnungen der befohlenen Schutzmannschart ist unbedingt
Folge zu leisten.

Durlach den 3 . Juni 1914 .
Das Bürgermeisteramt-

Einladung.
Zur Beschlußfassung über die Anträge auf Freigabe folgender

Almenogrundstücke :
Auerwäldleinsacker Nr . 7 und 8,
Haberäcker V41 . Gewann Nr . 2 . 3 und 4 ,
Auf der oberen Reut Nr . 3—7 ,
Ehern . Knhlager Nr . 6 — 11 und Eberäcker Nr 1 — 3

aus dem Almendgut werden folgende Tagfahrten festgesetzt .
Für die stimmfähigen Bürger mit den Anfangsbuchstaben X , v ,

v , V. L , k und 6 ans
Mittwoch de« 17 . J «« i ds . IS . , abends 8 Uhr :

diejenigen mit den Anfangsbuchstaben ü 4 und L auf
Donnerstag den 18 . Jnni ds. IS ., abends 8 Uhr ;

diejenigen mit den Anfangsbuchstaben 1 , K , 8 , 0 , k , 0 und U auf
Freitag den IS . Jnni ds . IS ., abends 8 Uhr ;

diejenigen mit den Anfangsbuchstaben 8 , 1 , v . V , IV und 2 aut
Samstag den 20 . Juni dS. IS ., abends 8 Uhr .

Abstimmungslokal ist der große Rathaussaal .
Hierzu werden die stimmfähigen Gemeindebürger mit dem An¬

fügen eingeladen , daß ihnen die oben bezeichnten Anträge bei der
persönlichen Einladung im Druck zugehen werden .

Stimmfähige Gemeindebürger sind all ' die Bürger , deren
Stimmrecht nicht ruht .

Das Stimmrecht ruht :
1 während der Dauer der Entmündigung oder einer wegen

geistiger Gebrechen bestellten Pflegschaft,
2 . infolge der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte

während der Dauer dieses Verlustes .
3 . während der Dauer des Konkursverfahrens .
4 . infolge des Eintritts in den aktiven Militärdienst ans die

Dauer dieses Verhältnisses ,
5 während des Bezugs einer Armenunterstützung aus öffent¬

lichenMitteln und während eines Jahres nach ihrem Aufhören .
Außerdem bei den Bürgern , welche

6 . in der Gemeinde keinen Wohnsitz haben,
7 zur Zahlung von Umlage nicht verpflichtet bezw . zur Um¬

lage nicht veranlagt sind ,
8 die an sie Gemeinde im laufenden oder im vorhergehenden

Jahre geschuldetenAbgaben nach durchgeführlem Betreibungs¬
verfahren nicht entrichtet haben .

Da zur Herbeiführung eines gültigen Beschlusses die Anwesen¬
heit von mindestens Vs aller Berechtigten notwendig ist , so wird ge¬
beten , zu den Sitzungen vollzählig und pünktlich zu erscheinen.

Durlach den 8 . Juni 1914 .
I )er Herneinöerat .

Voltsbädcr.
"

Wir geben erneut bekannt, daß wir mit dem Badbesitzer Bäcker¬
meister Kleiber eine Vereinbarung getroffen haben , wonach sich dieser
gegen Gewährung eines städt . Beitrags bereit erklärt hat , jeweils am
Mittwoch in semem Bad « annenbSdpr zu folgenden ermäßigten
Preisen abzngeben :

Für ein Bad ohne Wäsche . . . 25 Pfg
„ „ „ mit „ . . . 35

Besondere Ausweiskarten sind nicht erforderlich
Durlach den 5 . Juni 1914 .

Der Kerneinöerctt
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Mittwoch , 10 . Juni 1914 j Donnerstag , 11 3 «m 1914
von 7 Uhr ab I (Fronleichnams von 5 Uhr ad

8Da .s Unllv vinvs Lünigs
nach dem Roman » n msison «ja buiLinoni ' von Aug Maquet

l in 5 Akten . . .
sowie diverse Einlagen wissenschaftlichen , industriellen ,

attnelle » «nd humoristischen Inhaltes .

ks8i «jsnrtkvstsl ' im Kkünen lio !
in 7el. 229.

6 «
-o55se1ige8 Programm für jung unr! ali
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mnmterbroeden von Lnodrulttaxs 3 6 Vbr

vrisseosedsktlieb , deledrenä, gngenvbm nnä äervul untorbaltenä
^ 2- KlUck für öis lugenä unter 16 Iskren

Vas VaL ävr Lure
ein prLcdtiZer ksrbenülm , «unäerscköne te^ elmls lül>!>- k . belebe

seäen Katurü -ounä erfreuen müssen

MUy als Lauderküasller
urAelunFens bgrmlos« Ltreiede, äis mit äer groben Illiinra »« eines

üsuklors en«Ien.
LLvm Lrick miä sein 8uvä

sedr ergreiienäer äraniütisebor 151m , ein treuer lluncl nls lte»el>utxer
eines kleinen Kinäos.

Loldnsvvttbelrsn !
Närelien - kiini - 8xie1 in 3 tlkten 8pieläsuer l 8tuuäe .

rrilsodkL seigt seiava rreaaäea NarseMs
lloebkomiscbes vom beksnoten kleinen I'iitrelien .

vis LLaveilmllg ävr vösoddergbalw
Llsn veiL niobt, vas man bei äiesem liilä webr ben' nuäern soll,
Sie 8okSnbeit Ser Kütur selbst , Sie äufnulnnekuvst ocler Sie

8cbärfe unä ? !sstik cler l 'koto^mpiiio
Nreler mit arrvrvl Xrrräer ( XomSclio ) I

Dolksschanspiek Otigheim N »»i

^ eü (mm Schill -' ».
Aufführung : Jeden Sonntag vom 24 . Mai bis 4 . Oktober , srvuvr am
23 . Juni , 9 . Juli , >5 . u . 26 . August und 2 . September aut großartiger

Naturbühne im Walde .
Zuschauerrauin mit 3600 Sitz- und 700 Stehplätzen gegen alle WitterungD-

verhültniffe geschützt , daher Spiel bei jedem Wetter .
-------- - «fang des Spittes V,z Ilßr , Hude V-,7 Itßr. --------
Preis der Plätze r Stehplatz 50 Sitzplätze 1 2 ,F , 3 ^ nebst einigen

Logenplätzen zu 5 ^ und lü »E.
Am'

Borausbestellung erhalten Schulen die 1 -F - Plätzc zu SO ch und
Vereine zu M H.

Vorverkaussgebühr io H pro Stück.
"W8

Beste Zugverbindung
für Hinfahrt ab Durlach 11,12 , 11,49 , 12,57 , 1 . 10, 1 .26 tTheater»«« i.
für Rückfahrt ab Oetigheim 6,55 (Thtzg.), 7,04 , 6,06 (Thtzg . j, 8.43 llhr.
Barverkauf : Oetigheim . Theatrrbüro , Telephon Nr. 61 Rastatt .

Durlach, Lehrer Organs , BiSmarckstraßc 15.
Karlsruhe , Herder'sche Buchhandlung . Telephon Nr. 1260 ,

„ Zeitungskiosk beim Hotel Germ ania . Tel. Nr. 600.
„ „ am Mühlburgertor.

Ausführliche Profpekre, Ansichten , Karten , Programme und Textbücher :<
am Theaterplatz und im Vorverkauf erhältlich .

msdl . Nmmr
H» vermieten
_ Killisfelbstr . 19 M l

Billige 2-Zimmer-Wohimng nebst
Zubehör rst auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten Kroneustratze 3.

Möbliertes Zimmer
au soliden Arbeiter zu vermieten

Mittelstratze IS .

vss Kedeiiililis i
8slä rn spn-rsn unä äoeb olesssnt Zeklsläot

?,u sein , ist Felöst , wenn 8is «las

lionieIltioli 8k3U8„ AIvi 'kiir ^^

nur in Ourluod ,
desueden , äort ünäeo 8ie , siiob kür
Zeblnnko unä Korpulente pässsnä :

von 9 .25 bis 20 .50
23 .50 45 .-
2 .90 S .50

13.- 28.50
8 .50 28 .50
5 .50 15 .50

- 2 .50 - 7 .50

von 2 .50 bis 12 .-
von 3 .50 bis 14 .-

Anrüge , Ilrsst'L kür Nass , l - unä 2reibiss.
lüoüerns veinklelüer .
8ummi -^ änts >, vrassoräiebt Mrnotiert . .
Körensr shsnle ! , vnsseräiebt iniprü^niert
Pelerinen, nusseräiekt iMpritFlliert . .
Gollerns Vesten , einkurbiZ unä bunt . .

--- ---------------- 6roke H. usnabl
llinüer-Vsrvil -Larüg«
Ilin«isr -8tott -Lnrügen
ltüt» , » iilren , Ilrsgen , Krsnsstten , Hosenträger, klnsntremüsn ,
Zosken, lasoksntüviier , ltormslwäsoke, tzegvnsvklrm « , 8tövke,
ubvssebbären Xrsgen un«t Lsrnituren , vssekeebtsn Lsrnituren 95 "H ,
75 gestriokte Xinlier -Lnrüg« , Serutskislüung , ffroke -kus^sbl.

>—»— ...— keelle lleäienun^ . . - -

!<okliöl<tion8ksu8 „ Norknr "
Ob -

nur in DurlLvI » ,
- vLiell 8 !s genau auf ktrws „Nsrtzur ' tu vurlaod .

llezicbt' ssen 8ie meine 7 -VuskrFen.
SoLQlls,§s §söSL 0ll von 8 — s nnL von 11— 2 IILr.

Achpl" Alöcbte meine werten Kunäen sutmsrkssm . mseben,
äuss äieses kssotiätt mein « Inriges w äer genren Vmgvdung ist
unä LN keinem snüersn kesekätt xebört

r

auch bei jsolchen , die bisher erfolglos behandelt , beseitigt ohne Berufs¬
storung , ohne Altersunterschied in jedem Falle unter Garantie . Rück¬
fall ausgeschl . tziuzrlbehandlmitz! Kein Tragen von Apparaten rc .
Sprechstunden : Werktags 1k —4 Uhr , Sonntags kl - l Uhr . 15 .6

! Sprachheilarrstalt Dnrlach , Moltkestr . 6 , Ende der Straßenbahn .

Ein anständiger Arbeiter kann
Kost rmd Wohnung erhalten

Jm - ersrratze 2 .

kvp8ÜL - vlLLIL » - Ml1or

erhalten Sie rnrr i» di « 8psth » k«n,
denn ein Magen- und Berdammgs- Elirir
wird «ieht Essenz berriket .

Ruhiger Dauermieter sucht !
souuige 4 - Zimmerwohuung '
auf 1 . Okt. Ausführliche Of¬
ferte » mit Preisangabe unter
Rr . 256 an die Exp , d. Bl .

Kleineres Wohnhaus
oder Wohnung mit Stallung
auf 1 . Oktober zu mieten gesucht .
Offerten unter Nr . 265 an die
Expedition d . Bl ._

Mansardenwohnung ,
2 Zimmer , Küche m . Wasserleitg .
m sonst . Zugehör Hinterh. 2 Tr .,
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres

Hauptstraße 69 , Laden

Karlsruher Allee 9,2 St
eine sehr geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmern,
Küche , Bad wegen Weg¬
zugs per ! . Juli oder
früher zu vermieten . ?

X, V. ffvfmsnn , Xsrisllids , -
^ Laiserstr. 69 — Tel . 1752 . ^

Schöne 2 - Znnmerwohnung mit
Alkov , Küche und Keller an ruhige
Leute auf 1 . Oktober zu vermieten
_ Lammstratze 17 .

Wohnung , 2 Zimmer und
Küche , Keller, Speicher , sowie An¬
teil an der Waschküche , auf 1 . Okt.
zu vermieten Pfinzstr . 79 .

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
mit sämtl . Zubehör aus 1 . August
zu vermieten . Näheres
_ Wilhelmstr . 4, 2 St

Gnt möbliertes Zimmer auf
1 . Juli oder später zu vermieten

Orötzingerstratze 27 , 1 St
Empfehle für Blutarme und

« leichsüchtige

MttM M
aus der l . Akt .-Brauerei in Kulm¬
bach . Aus Wunsch wird jedes
Quantum frei ins Haus gebracht ,

Hauptstraße 69 .



Katholiken !
Wir erlauben «ns , z« recht zahlreicher Beteiligung an der Fronleichnamsprozession

ergebenst einznladen .
Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam, daß am Fronleichnamstag , nachmittags von 3 Uhr

ab , gemütliches Zusammensein mit Konzert ( Tromprterkorps der Train - Abteilung ) im Garten des
Hotels zur „Karlsbürg " stattfiudet, wozu sämtliche Katholiken freundlichst eingeladen find .

Die katholischen Vereine.
XN . Bei ungünstiger Witterung Zusammenkunft im Saal .

LckgcklWlt Sittich
Mittwoch : Friedrichshöhe . (Beil

günstiger Witterung ) ._ s

WdM - Lettin
"

Am Mittwoch den IS . d . M . ,
abends 9 Uhr , findet die Monats -
Versammlung im Gasthaus zum
Pflug statt .

Bortrag über die Blattlaus
und deren Bekämpfung .

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet

Der Vorstand

n <S -

Voüvs
Dem Herrn über Leben und Tod

hat es gefallen , unsere geliebte Gattin ,
Mutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

MSI! Wim
geb . Iock

^ nach kurzer Krankheit im Alter von
48 Jahren zu sich in die ewige Heimat
abzurufen .

Aue den 8 . Juni 19l4 .

ZN! Namen ilec kauernden Hinterbliebenen :
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 10. Juni ,

nachmittags 6 Uhr , statt .

verte » Luna
8 8vdstt rar gell . Nsek -

rtokt , üsk sw ! » «> , -
nvr8 < » N «i < rr LL «k
Alt« ( rrovleiotursW )
Wem

ANNXSIL K «
8 « Klo « 8vrA sem WllL .

^ugu8t 8odmäk ! jr.
Lsrrsu - uuä Lns -dsu -

^ LouksLdlou .

Alm Samstag den 13 . d . M ,
abends 9t9 Uhr beginnend , findet
im Vereinslvkal „ Stadt Durlach "
unsere

Worrcrlsper scrrrrwcrrria
statt . Tagesordnung : Abgeordnetcn -
tag Kleinsteinbach. Die Kameraden
werden ersucht , pünktlich und zahl¬
reich zu erscheinen .
_ Der Vorstand .

kreib Erurüersedatt
Lurlaed .

Mittwoch den IS . Juni ,
abends 9 - 9 Uhr

MilglirderverlaMMlnug
im Lokal zu >u Büren .

Wegen Wichtigkeit der Tages¬
ordnung ist das Erscheinen aller
Mitglieder notwendig .
_ Der Vorstand .

MM «! Wer NMN .
Heute Dienstag

8elilso!ütsg.
Jakob Link

7 ^4 Morgen Mittwoch

Schlachltag.
z . TMde .

üriluir rm scivea.

Morgen Mittwoch :

! krüve LiLLdsUresren
zu haben

Wemgarterftraste 20.
« rrrod

täglich einige Liter abzugebcn' Aue, Kaiierstr . 130.
Hin HMUer

kann Wohnung erhalten
Jägerstratze 38.

Aue .

Jodes Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und

Bekannten mit , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat . unfern lieben Gatten , Vater ,
Großvater , Onkel und Schwager

I - UlävLLf LolrL ,
Sehmird ,

nach kurzem schweren Leiden heute nachmittag 5 Uhr zu
sich in die ewige Heimat abzurufen .

Aue , 8 . Juni 1914 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

l . i ii » geb . Koh
und Kinder .

Die Beerdigung findet Mittwoch nachm . 4 Uhr statt .

! Umzug !
s Wer besorgt solchen von
hier nach Grötzingen per IS .
Juni 1S14 und zu welchem

i Preis ? Näheres
Mittelst» . 8 II , Durlach.

2 grrte Milchziegen
zu verkaufen
_ Hauptstr . 18, 2 St

Schöne , 4 Wochen alte

Mlchschweine
sind zu verkaufen
_ Lammstratze 38.

Keugras ,
1 Morgen auf der Breit , zu ver¬
kaufen bei

Friedrich Ammann,
_ Sophienstraße 10.

Schweinefleisch,
das Pfund zn 72 --H , wird Mitt¬
woch abend von 6 Uhr ab und
Donnerstag früh ausgehauen

Pfinzftratze SS.
Daselbst sind auch Leber - und

Griebeuwiirste zu haben .

8

WWWslSW llök N «
iS MlM. ----------- -

Dem geehrten Publikum von Durlach und Umgebung
zur Nachricht, daß laut bczirksamtlicher Verordnung die
Friseurgeschäfte am Fronleichnam Stag vollständig
geschlossen sind

PK vereinigten Kriseme .

MM .
wnksan stes ui d bestes .Fluid für lahme und über¬
anstrengte Pserde . Für Rheumatismus u . Nerven¬
schmerzen ist dieses Fluid eine ausgezeichnete Ein -

7 reibung . Fl ^ I —, 165 und 8 — .
'S» köigr - vrogglie tug , pgisr .

Zm Weibnähen ,
sowie im Anfertigen von einfachen
Frauen - und Kinderkleidern em¬
pfiehlt sich
Mina Herzog , Hauptstr . 59 II

Laden mit Wohnung
sowie 2 -Zimmer -Wohuuug mit
Zugehör auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen

Kittisfeldstratze 12.

Kluge Mensche « benutzen nur
I»lLlIopea -8trer >puivee , weil es
-I- fsMllmir; -»>

g»i>ä - und »ekbelrek^ eisr Irotknet und
geruchlos macht. Vollständig unschäd- f
lich , nledt Streich nur angenehm und er- ^
frischend im Gebrauch. Flasche 60 f

Adlerdrogerie S >ug .
2 möblierte Zimmer

von besserem Ehepaar für einige
Monate in Villa am Turmberg zu
mieten gesucht . Offerten m . Preis¬
angabe unter X X 264 an die
Expedition d . Bl .
V-raSWW Mlenuls m lö. Zimi.
Bewölkt , vorerst noch zeitweise Regen , kühl.
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